Jugend des BV Esslingen nicht zu schlagen
Bei den Nordwürttembergischen Meisterschaften sicherte sich die Badminton-Jugend des BV Esslingen souverän den Titel und fährt nun als Mitfavorit zu den Baden-Württembergischen Titelkämpfen. 
In der Vorrunde dominierten die Esslinger nach Belieben. Ungeschlagen erreichten sie das Halbfinale, wo die KSG Gerlingen wartete. Auch das Fehlen von Topspieler Simon Kiefer hinderte den BV-Nachwuchs nicht daran, seiner Favoritenrolle gerecht zu werden. Das zweite Herrendoppel und das Damendoppel wurden leicht und locker gewonnen, lediglich im ersten Herrendoppel war mehr Spannung geboten. Aber Piotrek Koletzko und Jakob Schmid behielten mit 15:13 und 15:10 die Oberhand und holte den dritten Punkt für Esslingen. Schmid, durch eine Grippe geschwächt, musste anschießend sein Einzel abgeben, dies blieb jedoch der einzige Spielverlust und so war das Semifinale mit 7:1 gewonnen. Im Finale traf die Mannschaft auf den VfL Kirchheim. Mit etwas mehr Mühe und zwei Dreisatzbegegnungen wurde hier ein 8:0 Sieg errungen. David Schreiner im Einzel und Koletzko/Schmid im Doppel mussten über die volle Distanz gehen, brachten ihre Spiele aber letzten Endes sicher nach hause. 
Die zweite Jugendmannschaft und die Schülermannschaft des BV konnten sich nicht für die Finalrunde qualifizieren.       
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